
Allgemeines  

Verträge über Lieferungen kommen ausschließlich auf der Grundlage der nachstehenden allgemeinen 

Geschäftsbedingungen (im Folgenden AGB genannt) zustande. Nebenabreden, entgegenstehende oder 

von unseren Bedingungen abweichende Bedingungen des Bestellers erkennen wir nicht an, es sei denn, 

wir hätten ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt. Wir sind jederzeit berechtigt, diese AGB 

einschließlich aller eventuellen Anlagen mit einer angemessenen Kündigungsfrist zu ändern oder zu 

ergänzen. Vorher eingehende Aufträge werden nach den dann noch gültigen alten AGB bearbeitet. 

Unsere Bedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren 

Bedingungen abweichender Bedingungen des Bestellers die Lieferung oder die Leistung an den Besteller 

vorbehaltlos ausführen. Verbraucher im Sinne dieser AGB sind natürliche Personen, mit denen in 

Geschäftsbeziehung getreten wird, ohne dass diesen eine gewerbliche oder selbständige berufliche 

Tätigkeit zugerechnet werden kann. Unternehmer im Sinne dieser AGB sind natürliche oder juristische 

Personen oder rechtsfähige Personengesellschaften, mit denen in Geschäftsbeziehung getreten wird, die 

in Ausübung einer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handeln. Besteller im Sinne 

dieser AGB sind sowohl Verbraucher als auch Unternehmer  

Angebot und Bestellung  

Unsere Angebote sind freibleibend, sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt. Bei 

Kalkulations- oder Druckfehlern im Angebot behalten wir uns das Recht der Berichtigung vor und 

benachrichtigen baldmöglichst den Besteller. Unsere Angebote und Auftragsbestätigungen erfolgen stets 
unter dem Vorbehalt rechtzeitiger und ordnungsgemäßer Selbstbelieferung.  

Lieferzeiten und Lieferungen  

Für den Umfang und den Zeitpunkt der Lieferung sind ausschließlich unsere schriftlichen Angaben in der 

Auftragsbestätigung oder im Angebot maßgeblich. Die von uns angegebenen Lieferzeiten gelten als nur 

annähernd vereinbart. Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die Abklärung aller 

technischen Fragen voraus. Eine von uns angegebene Lieferzeit beginnt mit dem Ausstellungstag der 

entsprechenden Bestätigung, jedoch nicht vor der Beibringung der vom Besteller zu beschaffenden 

Unterlagen, Genehmigungen, Freigaben, sowie vor Eingang einer eventuell vereinbarten Anzahlung. Die 

Lieferzeit ist eingehalten, wenn die Ware bis zum Ende der Lieferzeit das Werk/Lager verlassen hat oder 

die Versandbereitschaft der Ware gemeldet ist. Die Lieferfrist verlängert sich angemessen bei 

Maßnahmen im Rahmen von Arbeitskämpfen, insbesondere Streik und Aussperrung, sowie beim Eintritt 

unvorhergesehener Hindernisse, die außerhalb unseres Einflusses, soweit solche Hindernisse 

nachweislich auf die Fertigung oder Ablieferung des Liefergegenstandes von erheblichem Einfluss sind. 

Dies gilt auch, wenn solche Umstände bei Unterlieferanten eintreten. Die vorher bezeichneten Umstände 

sind auch dann von uns nicht zu vertreten, wenn sie während eines bereits vorliegenden Verzugs 

entstehen. Beginn und Ende derartiger Hindernisse werden wir in wichtigen Fällen dem Besteller 

baldmöglichst mitteilen.  

Versand  

Der Versand erfolgt in der Regel seitens des jeweiligen Softwareherstellers. Die Kosten und die Gefahr 
des Transports gehen zu Lasten des Bestellers. Dies gilt auch für Rücksendungen.  

Verpackung  

Die Verpackung der Ware erfolgt durch den Hersteller. Die Kosten für die Verpackung und die Entsorgung 
der Verpackung sind vom Besteller zu tragen.  

Preise und Zahlung  

Unsere Preise verstehen sich netto zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer, Kosten für Transport, 

Verpackung und Versicherung. Die Rechnungsstellung erfolgt in der Regel mit Auslieferung der Ware. Die 

Zahlungen sind wie folgt fällig: 

Software: 100% der Rechnungssumme (ohne Abzug) 10 Tage nach Lieferung. 

Arbeiten und Dienstleistungen: 100% der Rechnungssumme (ohne Abzug) sofort. 

Ein Skontoabzug ist in unserer Kalkulation nicht vorgesehen. Eine vorzeitige Zahlung berechtigt nicht 

zum Abzug - es sei denn, eine Skontierung wurde bei der Online-Bestellung ausdrücklich vorgesehen. 

Nach Ablauf der vorgenannten Fristen kommt der Kunde in Zahlungsverzug. Kommt der Besteller in 

Zahlungsverzug, so sind wir - unbeschadet weitergehender Rechte - berechtigt, Verzugszinsen in Höhe 

von 5% über dem jeweiligen Diskontsatz der Deutschen Bundesbank pro Jahr zu fordern. Wir und der 



Besteller sind berechtigt, nachzuweisen, dass ein höherer oder niedrigerer Schaden entstanden ist. Die 

Zurückhaltung von Zahlungen oder die Aufrechnung wegen etwaiger Gegenansprüche des Bestellers ist 

nur statthaft, wenn es sich um rechtskräftig festgestellte oder unsererseits nicht bestrittene 
Gegenansprüche handelt.  

Rückgaberecht  

Es gilt das Fernabsatzgesetz. Demzufolge haben Verbraucher im Sinne des §13 BGB nach Erhalt von 

gewöhnlichen Handelswaren zwei Wochen lang die Möglichkeit, die bestellten Artikel zurückzusenden. 

Ausdrücklich vom Rückgaberecht ausgeschlossen sind Softwareprodukte, die auf CD oder DVD geliefert 

werden und vom Besteller entsiegelt wurden oder wenn die Verpackung geöffnet oder beschädigt wurde. 

Ausdrücklich vom Rückgaberecht ausgeschlossen sind personalisierte Lizenzen oder Produkte, die mit 
einem Freischaltungscode aktiviert wurden.  

Rücksendungen  

Ist die Software noch ungeöffnet, bzw. versiegelt und noch nicht per Freischaltcode aktiviert, kann der 

Liefergegenstand innerhalb von zwei Wochen zurück gesendet werden (gilt nur für Verbraucher im Sinne 

des §13 BGB). Rücksendungen haben immer frei Haus zu erfolgen. In jedem Fall erfolgt die 

Rücksendung, auch die des zufälligen Untergangs, auf Gefahr des Bestellers. Bei Rücksendungen die der 

Kunde zu vertreten hat, insbesondere aber nicht ausschließlich im Falle von Annahmeverweigerungen, 
werden wir eine Wiedereinlagerungspauschale berechnen.  

Eigentumsvorbehalt  

Wir behalten uns das Eigentum an dem Liefergegenstand bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher 

Forderungen aus der Geschäftsverbindung zwischen uns und dem Besteller vor. Wir sind berechtigt, bei 

vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug oder bei Verletzung einer 

Vertragspflicht vom Vertrag zurückzutreten und den Liefergegenstand herauszuverlangen. Der Besteller 

ist berechtigt, die Liefergegenstände im ordentlichen Geschäftsgang weiterzuverkaufen; eine 
Verpfändung oder Sicherungsübereignung ist dem Besteller jedoch nicht gestattet.  

Gewährleistung und Haftung  

Der Besteller hat den Liefergegenstand unverzüglich zu untersuchen und erkennbare Mängel schriftlich 

geltend zu machen. Ist ein Gewährleistungsfall gegeben, ist der Besteller verpflichtet, vor 

Inanspruchnahme von uns die Durchsetzung von Gewährleistungsansprüchen gegenüber dem 

Lieferanten von uns ernsthaft außergerichtlich zu versuchen. Zu diesem Zweck werden wir dem Besteller 

auf Verlangen die eigenen Gewährleistungsansprüche gegen den Lieferanten abtreten und die vom 

Käufer gewünschten Unterlagen zur Verfügung stellen, soweit diese zur Durchsetzung der Ansprüche 

erforderlich sind. Wenn und soweit der Besteller hiernach nicht befriedigt ist, sind wir zur 

Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung berechtigt. Sind wir zur Mängelbeseitigung/Ersatzlieferung nicht 

bereit oder nicht in der Lage, oder verzögert sich diese über angemessene Fristen hinaus aus Gründen, 

die wir zu vertreten haben, oder schlägt in sonstiger Weise die Mängelbeseitigung/Ersatzlieferung fehl, so 

ist der Besteller nach seiner Wahl berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten oder eine entsprechende 

Herabsetzung des Kaufpreises zu verlangen. Dem Besteller wird hierbei der Wert gutgeschrieben, der 

sich nach der sog. Zeitwertberechnungsmethode (ursprünglicher Bruttokaufpreis x [(durchschnittlicher 

Nutzungsdauer - gewichteter effektiver Nutzungen des Bestellers) ./. durchschnittlicher Nutzungsdauer] 

ergibt. Stellt sich nach Annahme eines Gegenstandes im Rahmen einer Gewährleistung das 

Nichtvorliegen eines Mangels heraus, sind wir berechtigt, dem Kunden eine Aufwands-

/Bearbeitungspauschale in Rechnung zu stellen. Dem Kunden bleibt es in diesem Fall unbenommen uns 

einen niedrigeren Aufwand als den in Rechnung gestellten, nachzuweisen. Weitergehende Ansprüche des 

Bestellers - gleich aus welchen Rechtsgründen - sind ausgeschlossen. Insbesondere haften wir nicht für 

Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind, für entgangenen Gewinn oder sonstige 

Vermögensschäden des Bestellers. Diese Haftungsfreisetzung gilt nicht, soweit die Schadensursache auf 

Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht oder wir fahrlässig eine vertragswesentliche Pflicht verletzt 

haben. Sie gilt auch nicht bei Fehlen zugesicherter Eigenschaften, wenn die Zusicherung gerade 

bezweckt hat, den Besteller gegen Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind, 

abzusichern. Unsere Ersatzpflicht ist auf den vorhersehbaren Schaden, für Sach- oder Personenschäden 

auf den Bestellwert des Liefergegenstandes beschränkt. Die Gewährleistungsfrist beträgt 6 Monate, 

gerechnet ab Gefahrenübergang. Diese Frist ist eine Verjährungsfrist und gilt auch für Ansprüche auf 



Ersatz von Mangelfolgeschäden, soweit keine Ansprüche aus unerlaubter Handlung geltend gemacht 

werden. Eine weitergehende Haftung auf Schadenersatz als vorstehend vorgesehen, ist - ohne Rücksicht 

auf die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs - ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Ansprüche 

gem. §§ 1,4 Produkthaftungsgesetz oder für Ansprüche bei anfänglichem Unvermögen oder zu 

vertretender Unmöglichkeit.  

Verschiedenes  

Nebenabreden bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für den Verzicht auf Schriftformerfordernis. 

Sollten einzelne der vorstehenden Bestimmungen unwirksam sein, so berührt dies nicht die Wirksamkeit 
des Vertrages im Übrigen und der übrigen Bestimmungen.  

Schlussbestimmungen  

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine 

Anwendung. Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist 73650 Winterbach. Der 

Gerichtsstand für alle aus dem Vertragsverhältnis sowie über sein Entstehen und seine Wirksamkeit 

entstehenden Rechtsstreitigkeiten ist gegenüber Vollkaufleuten 73614 Schorndorf. Wir sind jedoch 
berechtigt, den Besteller an seinem Sitz zu verklagen.  

Infos  

Stand: 01.07.2002  

 
Gezeichnet: Winterbach, den 1. Juli 2002 
 

 
 
 


